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Mkcher WocheMit
RssUÄe « en »»prriS : WertüjLtzriich 1 10 H .

Im RrichrgMrt 1 35 ^ oh«, NefirAgrll».

Si » rücku» ffS gebühr : Dir virrgespokt« « Zelle oder

den » Rom « S ,H, KeAamezrik« W

(LKgeSlatt)
vM r« VnKMkMSkblatt M de«

LmtKrstrS Dmlach .

Retzattiva , Druck und Bering von Adolf D «p»,
« Lklstraßr 8. Dvrlach . - F -rssprech-r Nr . SV«.

N «zeigeu »A» nah «re bi» vormittag » 10 Uhr,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten .

261 . Freitag den 7 . November 1913 . 85 . Jahrgang .

TagesnenrgketteK.
Bsde « «

tt Karlsruhe , 6 Nov . Heute fand im

Ministkrivm des Innern unter dem Vorsitz
des Ministers eine Besprechung statt , an
welcher dis Gr . LandeSkomnnssäre und dre

AmtLvorstäride und Landwirtschaftslehrer der

am Weinbau besonders beteiligten Bezirke ,
sowie die Weinbaulehrer teilnahmen und in

welcher über die durch die Fehlhsrbste der

letzten Jahre herbeigeführte Verschlechterung
der wirtschaftlichen Lage de « badischen
Winzer st andeS und über Maßnahmen zur
Abhilfe beraten wurde .

tz Karlsruhe , 6 . Nov . (Strafkammer )
Der Reisende Otmar Siegfried Siegrist
von Weingarten war bei einem Durlacher
Zeitschriftenverlag als Abonnentenvermittler
in Stellung . Während ssmer Tätigkeit kam
es des öfteren vor , daß auf falsche Namen
eine Zeitschrift abonniert wurde und der an¬

gebliche Abonnent nachher nicht aufzufinden
war Ein solcher Fall kam ihm auch in

Grötzingen vor ; es handelte sich hier um
Arbeiterinnen in der dortiven Patronenfabrik .
Um die Namen der betr Mädchen festzustellen ,
begab er sich in die Fabrik , wo er sich , um

ungehindert Einlaß zu finden , dem Portier
als vom Bezirksamt Durlach beauftragt vor¬

stellte . Der Diener schenkte diesen Angaben
Glauben und führte ihn zum Krankenkasssn-

verwalter der Fabrik , der ihm auch anstands¬
los ein Verzeichnis der Arbeiterinnen vorlegte .
Die „ Erhebungen

" blieben jedoch erfolglos ,
dagegen kam der Schwindel bald zutage und
der angebliche BezirkSamtSbeamte hatte sich
heute wegen Amtsanmaßung zu verantworten .
Er wurde unter Einrechnung einer wegen
allerhand Betrügereien inzwischen gegen chn
von der Strafkammer Kaiserslautern ausge¬
sprochenen Gefängnisstrafe von 11 Monaten

zu einer Gesamtstrafe von 1 Jahr verurteilt .

woran 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug
kommt.

Karlsruhe , 5 Nov . In der letzten

Zeit sind wieder falsche 10 - Mark - Stücke
im Verkehr . Sie sind mit besonderem G .'schick
angrfertigt md von den echten schwer zu
unterscheiden . Tis falschen Münzen trag - n daS
Bildnis König AlbertS von Sachsen , das Münz -

zeichsn L und die Jahreszahl 1875 . Die Rand -

Verzierungen sind nachträglich eingestichelt
worden .

-qp Durlach , 6 Nov Das bad . Train -

bataiklon Nr . 14 begeht am 24 . Oktober
1914 die Feier seines 50jährigen Bestehens
Alle rhemaligen Angehörigen der Bataillons

sind zu der Feier eingelad . n und werden ge¬
beten , bis 1 . Mai 1914 ihre Anmeldung an
das Geschäftszimmer des Bataillons zu senden .

* Mannheim . 7 . Nov . Der Taglöhner
Medel leugnet auf das Entschiedenst : , den

Holzhändler Brcchner aus Dacmstadt ermordet

za haben , doch paßt dis Personalbeschreibung
der Staatsanwaltschaft auf ihn . Der Ver¬

haftet « gibt zu . in der fraglichen Zeit auf
der Wanderschaft und zwar in der betreffen¬
den Gegend gewesen za sein auch kann er

sein Alibi nicht nachweifen . Medel . der ge¬
lernter Bäcker ist , arbeit t erst seit kurzem in

Ludwigshafen . ES wird nun von der Kon¬
frontation mit dem Frankfurter Uhrmacher ,
der d e Uhr des Ermordeten gekauft hat , ab -

härigrn , ob Medel wirklich der Mörder ist

/ v Ettlingen . 6 Nov . Wie der Mittel¬
badische Courier hört , hat die Frage der Be¬

setzung des Bürgerme >sterPostens bet den Par¬
teien zu keiner Einigung geführt . Die Dinge
stehen wieder so , daß nächsten Montag kaum
ein Ergebnis mit der absoluten Mehrheit
hrrauSkommt , es müßte denn sein , daß das

Zentrum mit der Bürgervereinigung zusammen -

geht und wie man vernimmt , Aktuar K.

Frank wählt .
/ ^ Rastatt , 6 . Nov . Die nächtliche

Skandaloffäre , die sich kürzlich hier abspielte ,

hat leider doch eia Opfer gefordert . Der
31jährige Schutzmann Krompaß . der von
dem Zahntechniker Scham in der Nacht vom
1 . auf den 2 November lebensgefährliche
Schüsse erhielt , ist seinen Verletzungen gestern
gbend erlegen . Der Beamte , der seit etwas
mehr als einem Jahr hier im Dienst steht ,
erfreute sich ob seiner Tüchtigkeit und Zuver¬
lässigkeit lebhafter Sympathie .

* Baden - Baden , 7 Nov . Vor etwa
einem Monat erstattete eins junge russische
Witwe in Paris Anzeige , daß sie in Baden -
Baden von 4 Hochstaplern um 100 000
geprellt worden sei . Einer der Hochstapler
hatte ihre Liebe gewonnen . Sie machte mit
ihm täglich Ausflüge , wobei das Paar einmal
von einem angeblichen Feldwächter und 2 Gen¬
darmen überrascht wurd » Die Witwe zahlte
den Beamten 100000 Schweigegeld . Die
3 Personen , die den Feldwächter und die
Gendarmen markiert hatten , wurden in Straß¬
burg verhaftet . Der Liebhaber der jungen
Witwe ist ia Paris festgenommen worden ;
er soll Gerichtsschreiber sein .

* Freiburg , 6 Nov . Der BürgerauS -
schuß genehmigte in seiner heutigen Sitzung
den Bau eines großen städtischen SammlungS -
gsbäudes mit Einbeziehung des alten Theaters ;
die Bauiumme beträgt 850 000

Z Lörrach , 6 Nov . Der in Fciedlingen
verhaftete Mörder ist der Taglöhner Schär
aus WilliSau im Kanton Luzern , der von der
Staatsanwaltschaft Luzern wegen verschiedener
Straftaten steckbrieflich verfolgt wurde . Wie
gemeldet wurde , brachte der Verbrecher den
Polizeibeamten bei seiner V -rhaftung erheb¬
liche Verletzungen bei . Einem Gendarmen
wurden beide Daumen durchbiffen und einem
Polizeiwachtmeister das Nasenbein zerschmettert .

Deutliche « Reich.
* Potsdam , 6 . Nov . Der König der

Belgier hat heute mit dem Kaiser die
Potsdamer Garnisonskirche mit der Gruft
Friedrichs des Großen besucht , ebenso die

Aeuilleton . 18 )

kM MNIMII .
Roman von H . Courths - M « hier .

(Fortsetzung.)

„Ja , ja — Du bist wie eiu scheuer Vogel .
Nun — wenn Du erst meine Frau bist , dann
wird das schon anders werden . Denkst wohl
gar , mußt mich recht knapp halten , daß ich
Deiner nicht überdrüssig werde . Unbesorgt ,
Liebchen , Du hast mich fest — ganz fest.
Deine stolze Kühle schürt die Flamme in meiner
Brust immer mehr . Ha — alle beneiden Dich
um mich — alle . Was meinst Du , würde
dieser Heinz Romitten geben , könnte er an
meiner Stelle sein ? Auf die ganze prinzliche
Auszeichnung würde er pfeifen ! "

Leva sah mit leeren Augen an ihm vor¬
bei , ihre Lippen zuckten . ES erschien ihr un¬
möglich , seine Worte länger auzuhören . Hilfe¬
suchend sah sie um sich . Da trat plötzlich ihre
Mutter heran . Sie hatte dar Brautpaar schon
eipe Weile beobachtet .

„ Bist Du nicht wohl , Lena ? Du bist so
bleich .

"
Lena atmete tief auf und lächelte der

Mutter mit blassen Lippen zu . „ ES ist so
heiß hier , Muttchen .

"

„ Soll ich Dich ein wenig hinaus in den
Garten führen , Leuchen ? " erbot sich Borken¬

hagen .
Leva hävgts sich fest an den Arm der

Mutter und blickte sie flehend an .

Frau von Warnst - tten verstand diesen
Blick. „Das wird nicht angeh :» , lieber Franz ,
wir gehen in wenigen Augenblicken zu Tisch .

"

Sie blieb bei dem Brautpaar stehen , bis das

Zeichen zur Tafel gegeben wurde .

Borkenhagen war nicht sehr von ihrer
Gegenwart erbaut . „ Ein Glück , daß man die

Schwiegermutter nicht mit zu heiraten braucht .
Immer kommt sie dazwischen , wenn ich mit

meinem Bräutchen einmal zärtlich werdrn
will . Als ob Leuchen nicht schon ohne Anstandk -

wauwau reichlich streng den Anstand zu wahren
wüßte . Nun — lange lasse ich die Hochzeit
nicht hinausschieben , da» weiß ich .

" So dachte

Franz Borkenhagen , während er mit den beiden
Damen plauderte .

Prinz Ludwig führte Frau von Warn¬

stetten zu Tisch. An seiner anderen Seite saß
das Brautpaar . Der hohe Herr unterhielt
sich sehr angeregt mit den beiden Damen und

auch für Borkenhagen fielen nun einige an¬

erkennende Worte ab über seine » großherzige
Stiftung " .

Triumphierend blickte er um sich . Ro -
mitten war jetzt kalt gestellt . Ec saß so weit
entfernt von dem Prinzen , daß dieser nicht
mit ihm sprechen konnte . DaS erfüllte Borken -

hagens Seele mit Genugtuung . Romitten war
ihm schon seit den Kaabenjahren verhaßt ,
weil er fühlte , daß dieser ihm überlegen war
und weil Romitten nie ein Hehl daraus ge¬
macht hatte , daß er Borkenhagrn verachtete .

Er konnte jedoch nicht verhindern , daß
Hoheit nach Tisch Hnnz Romitten abermal «
durch eine längere Unterredung auszeichnete
und daß er ihn sogar später aufforderte , mit
ihm gemeinsam den Heimweg zurückzulegen .

„ Mein Weg führt ja ohnedies nahe an
Romitten vorbei und wir können un« die
langweilige Fahrt gegenseitig verkürzen —

falls Sie nicht vorziehen , länger zu ver¬
weilen, " sagte er liebenswürdig zu Heinz .

Dieser war froh, auf diese Weise von dem
Zwang befreit zu werden , den das Fest auf
ihn auSübte . Er sagte gern zu und verab¬
schiedete sich mit dem Prinzen zugleich E«
war ihm kaum noch erträglich gewesen , Lena «
gequältes Gesicht anzusehen . Er wußte , wa «
ihr das konventionelle Lächeln kostete, welche«
sie mühsam festhielt . Al « er sich von ihr ver-



FriedenSkirchemit dem Mausoleum des Kais- rkund der Kaiserin Friedrich , ferner die histo¬
rischen Rärrnr Friedrichs des Großen im
Neuen Palais . Nachmittags besuchte der Königdie in Potsdam anwesenden Fürstlichkeitenund empfing später im Neuen Pala :S deren
Geger.be>uche . Der Kaiser hat den König der
Belgier zum General de : Kavallerie ernannt.

Berlin , 6 Nov Tie liberalen meck¬
lenburgischen ReichStagSabgeord -
neten werden im Reichstag mit Unterstützung
ihrer Fraktionen eine Interpellation über
die mecklenburgische Verfassung ein-
bringen

Berlin . 6 Nov Die Linienschiffe
„ Kaiser" und „ König Altert "

, begleitet von
dem kleinen Kreuzer „ Strahburg "

, werden
Anfang Dezember d . I . zum Zweck ihrer Er¬
probung auf langer Fahrt eine Reiie vondrei Monaten antreten Sie werden dabei
unsere westafrikamschen Kolonien besuchen und
in den südamerikanischen Gewässern die Flagge
zeigen.

Schwerin , 6 Nov Der Grobherzog
hat das Entlassungsgesuch des Staats¬
ministeriums abgelehnt unter der Ver¬
sicherung seines vollen Vertrauens. Dar
StaatLminisierium wird in seiner j tzigen
Zusammensetzung die Geschäfte bis zum1 . Aprll n . FZ . fortsübren .

* Hamburg , 6 Nov . Bei den Spreng¬arbeiten der Fundaments des Alster-PivillonS
am Jungfernsteg durch ein Kommando der
Harburger Pioniere ereignete sich heut : abend
eme ungeahnteExplosion , wobei der Jongsern-
steg in eine mit Sreinstücken vermischte Mörtel¬
wolke gehüllt wurde . Eine Dame und ein
Kind wurden so schwer von einem Steiustück
getroffen , daß sie ohnmächtig zusammenbrachen
und ins Krankenhaus geschafft werden mußten .Ein mehrere Pfund schwerer S ein durchschlugdas Fenster einrS mr 3 Stock des Hotels
Hamburger Hof gelegenen Zimmers , in dem
sich jedoch in diesem Augenblick niemand befand .

Koburg , 6 . Nov . Wie gemeldet, waren
4 Schwestern der Landwirts Völker, die bei
ihm zu Besuch waren , unter schweren Ver-
giftungSerschernunaen erkrankt. Drei
der Frauen find gestorben Jetzt sind außer¬
dem der Landwirt G org Bürger und dessen
abschredete, lag ihre Hand eiskalt und schwer
einen Moment in der seinen und in ihren
Augen brannten ungeweinte Tränen .

Hsrr von Saitsvfeld rümpfte seine Nase
sehr indigniert, als er mit dem „ Krautjunker "
zu Hoheit in den Wagen steigen mußte . Ec
hatte seinen Angehörigen gegenüber mit vor¬
nehmer Mißbilligung des Prinzen Verhalten
getadelt .

Alles Naserümpfen half aber nichts . Pciriz
Ludwig unterhielt sich sehr angeregt mit dem
„ Krautjunker "

, der so empörend gemütSruhig
aus diese Unterhaltung emginz und nicht ein¬
mal wußte , wie er sich dieser Gnade würdig
zeigen sollte

„Diese Verlobung scheint mir Sache d :r
Vernunft zu sein, " sagte Hoheit zu Romitten.
„Ich habe selten ein Brautpaar gesehen , das
so wenig zueinander paßte , als dies .S schöne,
stolze Mädchen und ihr entschieden unangenehm
wirkender Bräutigam . . . W sssn Sie näheres,wie die Verlobung zustande kam ?"

Heinz war froh , daß die kleine elektrische
Lampe , die den Wagen erhrllte, hinter ihm
angebracht war . So blieb sein Gesicht !M
Schallen

„TS ist mir unmöglich , Hoheit darüber
Aufklärung geben zu können, " antwortete er
gepreßt .

Prinz Ludwig horchte auf. ein forschender
Blick flog hinüber in das blasse Männergesicht.
Instinktiv fühlte er, daß er eine wunde Stelle
berührt hatte Da er selbst vor kurzer Zeiteine sehr schmerzliche H rzenSaffäre erlebt
hatte , verstärkte die Beobachtung seine Sym¬
pathie für Heinz Romitten. G .wandt spranger auf ein anderes Thema über

Vor dem im Dunkel der Nacht schweigend
dalirgenden GutLhauss von Romitten verab¬
schiedete sich der hohe Herr herzlich von Heinzund wiederholte sein Versprechen, übermorgen

Bruder wie auch der Wirschaftsgehilfe Hahl-silder anscheinend an Gift gestorben. Emeim Krar.kmhause befindliche Schwester ist
ebenfalls lebensgefährlich erkrankt. Die Ur¬
sache der Vergiftung ist noch nicht fkstzestellt.

Frankfurt . 6 Nov . Im Besitz des wegen
Einbruch !),ebsiahlL zu 12 Jahren Zucht-Haus verurteilten Kaufmanns BernhardRöder von hier befand sich ein Los einer
bayerischen Lotterie , das j tzt , wie dis Blätter
zu melven w ffen , mit einem Gewinn von30000 Mark gezogen worden ist. Das Geld
wird bei einer Bank angelegt und dem Häft¬
ling nach Verbüßung seiner Strafe auebe -
zahlt werden .

Frankreich .
Paris , 6 Nov . Die Todesopfer des

Eisenbahnunglücks bei Melun dürften wohl
dis Zahl 50 erreichen ES ist noch mcht
gelungen , alle unter den Trümmern liegende
Leichen zu bergen . U . a . sind bisher die
Leichen zweier Lyoner Umversitätkprof -ssoren
noch nicht gesunden — Mehrere Postbeamten ,die schon öfters in dem verunglückten Zuge
Dienst getan haben , erklären , daß sie das
Unglück garnicht überrascht habe . Sie hättenes schon lange vorausgesehen . Zwischen j
Len beiden Zügen, welche die vsrhäagniSvolle
KreuzungSstcecke zu passieren hatten, liegt ein
Zeitunterschied von nur 6 Minuten . W eder-
holt haben dis Beamten die Bahnverwaltungauf die gefährlich: Situation der beiden Züge
aufmerksam gemacht und vergeblich um eine
Aenderung des Fahrplans gebeten . Die dem
Verbände der Maschinisten und Heizer ange-
hörigen Beamten protestieren gegen die Ver¬
haftung ihres Kollegen. Auch sie erklären,daß sn wiederholt die Bahnverwaltung ge¬beten haben , die Signale auf dem Meluner
Bahnhof , die aneinander stehen und nicht klar
sind, an e ne andere Stelle zu versetzen . Auch
ihre Bederken und Besorgnisse fanden bei
der Bahnverwaltuna kein Gehör .

* Paris , 6 . Nov . Nach einer Blätter¬
meldung aus Athen verlautet daselbst , daß
die italienische Regierung der Türkei
die Panzerschiffe „Sardegna "

, „Scilia " und
» Re Humberto" verkauft habe . Die Sch ffe
sollen erst nach Unterzeichnung de« griechisch-
türkischen Friedens geliefert werden
zum Frühstück nach Romitten zu kommen.Es entging ihm nicht , Laß Saltsufeld bei
dieser Ankündigung ein wahrhaft entsetztes
Gesicht machte.

„Fassen Sie sich , Sattenseld , die Welt
geht nicht unter, " scherzte er mit leichtem
Spott , als sich der Wagen wieder in Be¬
wegung setzte

Satterfeld beeilte sich zu versichern, daß
es ihm nicht zukomme, über eiue Bestimmung
s . imS hohen Herrn außer Fassung zu geraten,wenn er sich auch erlaube, daiaiif hmzvwsisen,
daß Herr von Romitten die hohe Ehre -

„ ES ist schon gut. lieber Sattenfeld, weiß
schon alles , was Sie -sagen wollen. Aber
lassen S,e sich keine grauen Haare wachsen .Die Verantwortung über mein Tun und Lassen
habe ich noch immer selbst übernommen , und
ich gedenke auch dafür einzutreten , daß icheinmal aus rein freundschaftlichen Motiven
einen Besuch mache, der mir nicht besonders
vorgeschrieben ist .

" So fiel Hoheit mitten in
SattenseldS wohlgesetzte Rede . . .

Romitten stand auf der breiten Treppeunter dem schmalen, aber wuchtigen Sand
stemportal , als der Wagen daoonfuhr . Sein
alter Diener Gustav , der in Romitten das
Gnadenbrot aß , stand mit dem Windlichtneben ihm .

„Um Gott, gnädiger Hsrr , daS war dochein Hofwagen .
" stammelte er erschrocken .

Romitten schob rhu lachend zur Türe hinein .
„Mach , daß Du hineinkommst , alter Gustav,
sonst hast Du wieder Dein Rheuma und kannst
nicht dabei sein , wenn Prinz Ludwig über¬
morgen in Romitten frühstückt. "

Bestürzt sah ihn drinnen der Diener an .
„Prrnz Ludwig ? Zum Frühstück ? Ach,
gnädiger Herr , das ist ein Scherz ! "

Romitten sah sich aufseufzend in dem öden,getünchten Hausflur um.

Schwede».
Stockholm . 6 Nov Dis Dagen Nyhetermeldet , daß der österreichische Dichter Peter

Rosegger die besten Aussichten auf den
Nobelpreis für Literatur habe . Die
Schwedische Akademie wird den endgültigen
Beschluß am 13 . November fassen .

Matte».
* Rom , 6 Nov . Wie der „ OsservatorsRomano" meldet , hat König Ludwig von

Bayern an den Papst eine Depesche ge¬
richtet , in der er ihm unter dem Ausdruck
seiner kindlichen Ergebenheit davon Mitteilung
macht, daß er den KönigStitsl angenommenhabe Der Papst hat in seiner Antwort dem
Kö - ig seine innigen Glück- und Segenswünscheübermittelt.

Rom , 6 Nov . Als gestern in Neapeleine große Menschenmenge dem bei den letzten
Wahlen neu gewählten Abgeordneten Lucci
eine Ooation verbrachte , explodierte plötz¬
lich eine Bombe . 12 Personen wurden hier¬
bei mehr oder weniger schwer verletzt .Man ist der Ansicht , doß es sich hierbei um
einen politischen Racheakt handelt.

Vom Balka«.
Köln . 6 Nov Wie der Konstantiucprler

Korrespondent der „ Kölnischen Zeitung" meldet ,
sind die türkischen und bulgarischenKreise überzeugt , daß ein Einver¬
nehmen mit Griechenland unmöglich
sei, solange die Jnselfrage und die makedonische
Frage nicht geregelt ist . Das Mißtrauen aeg n
Griechenland wird dadurch verstärkt , daß die
Haupttrvpprnmasse in mobilem Z,ständebleibt , angeblich wegen Teilnahme an den
großen FrühjahrSmaröverv , und dcß die
ganze Flotte demnächst Hebungen bei Ka -
valla vornimmt. Auf türkischer Seite wurde
bei Smyrna das vierte Armeekorps zusammen¬
gezogen und kcieoSbereit ausgerüstet. Täglich
gehen nach dort Züge mit Kriegsmaterial und
fceigekommenen L uppen ab .

" Wien , 6 Nov König Ferdinandvon Bulgarien ist heute von Kaiser
FranzJosef in Audienz empfangen worden .
Die And enz dauerte eine Stunde .

„ Er ist Ernst. Alter ! Viel Gefallen wird
der hohe Herr an disiem alten Bau nicht
sichen . Komfort ist hier längst ew überwundener
Standpunkt. Und drinnm mein a .te » Lcher -
sofa wird hoff ntlich nicht vor lauter Ehrfurcht
ziisammenbrechen , wenn sich der hohe Gast
darauf niederläßt . Nun — ein Schelm gibt
mehr , als er hat . Gch zu Bett , Alter. Sollst
doch nicht so lange ausdleiben — marsch ! —
Morgen müssen wir hier ein bißchen auf-
räumen, ihn würdig zu empfangen , denn er
ist nicht bloß ein Prrnz . sondern auch ein
Mensch mit warmem, ehrlichem Herzen . Ich
glaube , das ist viel mehr.

"
Der Alte schüttelte verständnislos den Kopf.

„Aber gnädiger Herr — wir haben doch nichts
im Hause — nicht einmal ein Stück Wild¬
bret . Und so ein vornehmer Hsrr ! Ach, Du
lieber Gott , Fräulein Wangemann erschreckt
sich auf den Tod .

"
Heinz mußte lachen. „ Das wird sie bleiben

lassen , die ist kouragierter als Du . Brot und
Speck will er haben . Da soll er vom besten
kriegen. Und vielleicht auch noch ein junges
Huhn und eine Büchse eingekochte Früchte .
Las können wir uns trotz der schlechten Zeiten
bei so festlicher Veranlassung leisten .

"
„ Ach , gnädiger Herr — als vor etwa

zwanzig Jahren einmal der Vater des Prinzen
Ludwig in Romitten war , da wurde tagelang
vorher gebacken und gebraten . Wein und
Champagner gab es auch — jetzt haben wir
nur ein paar Flaschen von dem sauren , billigen
Mosel .

"
„Renommiere nicht mit den alten Zeiten,

Gustav Dis sind vorbei ! Und sorg Dich
nicht . Prinz Ludwig verlangt nicht Delikatessen,die ich nicht bezahlen kann. Nun marsch ins
NH , Alcer ! Gute Nacht ! "

(Fortsetzung folgt .)



Geschäftliches .

X Dur lach , 7 Nov . Endlich, nach langen
Jahren , ist das Militärverbot über das

Gasthaus z Schwanen hier aufgehoben
worden . ES kann also von jetzt ab jeder Sol¬
dat ungeniert ein- und ausgehen , was diese
bisher nicht haben tun dürfen . ES ist dies
den strebsamen Wirtsleuten , der Familie
Hummel , nur zu gönnen .

Eingesandt .

Vom Haltepunkt der elektrischen Straßen¬
bahn zieht in südlicher Achtung die Auer -

straße und verbriet das KtlltSfeld - Stadt -
vikrt - t , den Güterbvhahof , die ca 4000 Seelen
starke Gennmüs Aue »nt der Bergstraße . Der
Verkehr sowohl von Fußgängern , di« in die

Fabriken gehen , urd von Fuhrwerk n und
Automobil !-» ist sehr stark , insbesondere in
ter jetzigen Ze t, wo die Hmptst aß : gesperrt
ist und d --r Bikhc ganz du<ch dw ovige
Straße akleitrt w> d

Man sollte daher anvehmen dürfen , daß

dieser wichtigen Verkehrsader seitens der B -

Hörde besondere Aufmerksamkeit gewidmet wird ,

zumal ste im vergangenen Sommer zu v .r -

schiedenen Zwecken mehrmals ausgegraben
wurde ; aber dieses ist lerder nicht der Fall .

Sowohl der Fuß - als auch der Fahrweg be¬

finden sich bei eintrrt ndem Regenwetter zur

Hälfte in einer d rartigen Verfassung , die

aller Beschreibung spotter und eme Begehung

fast unmöglich mach' . Es ist vorgekommen.

daß eine Dame durch die im T ottoic bifi >d -

lichen Löcher am h - lUchrsn Tags zu Fall ge¬
kommen >st und durch Beschmutzung ihrer
Kleider sichrr zu ei heb- i Hem Schade » ge¬
kommen >lt . F >rr er werter durrb vorb »fahrende
Autos und Fnütwerk -. die P -ssrotrn durch

Beipritzrn belästigt

Dieslr Zustand besteht nui schon lang « ,
und es se» hiermit der KceiSaur schuß . dir

Stadrvrrwo ' tuvg . dir dre U - re : haltungtPflicht ,
und der S raßenmnster und Straßlnwart ,
die die Aunrcht bezw d >e Ausführung haben .

auf diesen menschenunwürdigen Zustand mit
der Bitte um Aenderunz aufmerksam gemacht .

Ei n täglicher Passant .
Einstmals Hab' ich ein Lied gewußt ,
einst in goldenen Stunden
sang ich es , da ich ein Kind noch war ,
aber mir ist's entschwunden.

Ja , jedem klingt dies Lied ties innen im Herze»,
aber es ertönt wie aus nebelhafter Ferne , weit , weit

her . Man hört wohl die süße Melodie , doch die
Worte , die es zum Lied machen, sie sind entschwunden
im harten Kampf des Lebens.

Werft einen Blick in das herrliche Bändchen „Ans
der Jugendzeit " , das soeben als 7 . Band der „Lebens¬

freude " erschienen ist (160 Seiten kl . Oktavformat ,
hübsch in Leinen c>eb . Mk . 1 .— , Verlag von P . I .

Tonger , Köln a . Rh ), und die „goldenen Stunden "

werden wieder wach , die Bilder der seligen Kindheit,
der hoffenden , für alles Schöne begeisterten Jugend
rauchen wieder auf , eine entschwundene Welt wird
wieder lebendig. —

Du Mann mit der rauhen Außenschale, nimm das

Büchlein , du von häuslichen Sorgen beschwerte Frau ,
nimm es , es wird euch erquicken , schenkt es auch
euren Kmdern, damit sie inne werden , in welchem
Paradies sie leben .

Solche Bücher, die den Schlüssel zum verlorenen
Eden in sich bergen , sollten als kostbare Juwele ge¬
hegt werden.

Brot
täglich frisch .

Ariurtie sör tadellose Ware.

M« zW
1300 Gramm 34 Pfl -

650 .. 18 Pfg -

!
1300 Gramm 38 Pfg

650 „ 19 Psg -

Besonders zu empfehlen

Laib 38 Pfst -

LalldllmWWiher KeMsvemn Dmlch.
Bekanntmachung.

Am Sonntag den 9 . November d . Is . » nachmittags

2 Ahr , findet im Gasthaus zum Adler in Antermntschelbaeh
! eine landwirtschaftliche Besprechung über Viehzucht und Seuchen-

^ gesetz statt , wobei Herr Bezirkstierarzt Huber - Durlach den einleiten -

^ den Bortrag halten wird
Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , sowie sonstige

Freunde der Landwirtschaft freundlichst ein.
Die Direktion : -

Eduard Merton

. echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blcchgefätzeu als :

Eimer
Ringhafen

"

Lchwenkkeffel S
Teigschiiffel -
Wasserkopf

-- ,20- 55 Pfd. , ^
15- 20- 35
30- 46- 60
15- 30—50
20- 30- 50 .

sowie in Iv -Pfd . - Dosen » 7.
gegen Nachnahme oder Vorschuß.
In Holzgeb. PreiSl . zu Diensten .

Ucber Rauchfleisch bitte Preise
cinzuholen.

IV . 8 « « r I « II ^ im1 » r ,
84 , Württ

Laib Ov Pfg

Laib SV Pfg

Lager sämtlicher Sorte «
Ner- u. Sohlelllköer -AWe
Rindleder für Sohlen , Flecke
und Rahmen bei

Enge « Klemm . Pfinzstr . 90,
_ am neuen Babnhof _

Reinliches , fleißiges Mädchen
für tagsüber gesucht Angebote
unter Nr 348 an die Exp d . Bl .

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten

Baseltorstr . 8 II rechts .
Eine fast noch neue feine

Schlafzimmer Einrichtung
zu verkaufen. Näheres in der Ex-

pedition dieses Blattes .

Eme Mansarde mit Zubehör
per sofort oder später an einzelne
Person od. kleine Familie zu ver¬
mieten Hanptftr . 43 II

Hui möbliertcs Zimmer
zu vermieten

Kelterstratze S.
Daselbst können einige Arbeiter

guten MMagstifch erbalten .Aurrftratze ll habe ich eine
2 - Zimmerwohnung sofort zu ver¬
mieten

Karl Steinmetz . Rittnertstr. 73 .
Schöne 2 - und 3 - Zimmerwoh -

NMgen per sofort oder später an
rechtschaffene und anständige Leute
billig zu vermieten . Zu erfragen

Lammstr. 23 im Laden
Zll vermieten aus sisort oder Wer
Friedrichftratze 7 IV eine
2 - Zimmerwohnung mit Zu¬
gehör Näheres beim Wirt
daselbst oder Brauerei Höpfner
in Karlsruhe .

Wegen Wegzugs ist eine Bierr
Zimmer -Wohnung mit Zugehö-
sosort oder später zu vermieten

Sophieustratze 3 . 4 St

Schöllt 3-Zimlliel 'WvhMg
mit Mansard und Zugehör auf
sofort zu vermieten . Näheres

Gartenstratze 13IIWas - Ammer - WHmag.
Amalienstratze 3 ist eine neu

hergerichtete Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst reichlichem Zubehör im
3 event . auch nn 2 Stock sofort
zu vermieten . Näheres

Spitalstraße 20 II

Zu vermieten auf sofort eine
schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Keller und Speicher .
Zu erfragen bei

Joh Aicher, Gipsermstr . ,
Weinaarterstraße 1 , 2 . Stock.

2 Zweizimmerwohnungen ,
1 Dreizimmerwohnung

mit Küche , Keller und Speicher
sofort zu angemessenen Preisen zu
vermieten .

Carl Lentzler, Lammstr. 2 .

» Auerstraße 3, 4 . Stock, 2 Zim- «
H mer und Küche , L
L Karlsruher Allee S. 4 . Stock , »
» 1 großes Zimmer und «
2 Küche sofort zu vermieten. 2
H Näheres bei H
S >l . KIIK . ssokmann , Karlsruhe. S
S Kaiserstraße 69. Tel. 1752 . o

In meiner Brlla Scheffelstr . 15

ist der 2 . und 3 . Stock sofort oder

später zu vermieten . Näheres bei

Scheffelstraße 17 , parterre .

dS

»!

«
»«s
K

N

Nächste Ziehungen
15 . November Ivik

Fraurn-Wohlsahrts
Geld - Loltttü
1066 G -w . t. L« r . Ml .

SSEVO
Lose » Sv Pfg . (11 Stück

Alk. d.- )

Miichver Vollme
Hanptgew . W . Mt .

LS « OO
Auf 2 Lole 1 Gewinn

garantiert
(Eine gerade tl . eme uiigerade )
Los 2 Mk . Zwei Lose

Mt . 4 . - .

Lehr günst . Gewinnansstcht

Große Stuttgarter
Keld - - i»ttkne
auf 16 Lo >e durchfchnttttlch

1 Gewinn
Gewinne Mk .

Hanpig . " k .

Lose 5 Mark . (10 Ltück
Mk . 2X .- )

Listen».Pori o,e SN Pfg .erka

2 FranenwohlfahrtS -,
2 Münchner « . « Stntt -
aarter Los in 6 3 Listen
(1 Gewinn r>anuit.) — r-.40M .
empfiehlt und veriendet daS

c 3,17 Mannheim o 6,5



GraßkMrik « Niedmhrm
sucht einige tüchtige

Maschinell sHIM «.
Maatagearbeiter .

Da Arbeiter Wohnungen vorhanden ,
verheiratete Leute bevorzugt Be¬
werbungen mit Altereangabe . Re¬
ferenzen und Gehaltsansprüchen
unter L . L 4875 an Rudolf
Mosse, Karlsruhe i B

kuckoll iiutfsbrik,

Ein brav -r kräftiger Junge ,der Lust hat die Konditorei und
Bäckerei gründlich zu erlernen
kann gegen sofortige Vergütungin die Lehre treten bei

Friede . König , Bäckermeister,
Hauvtftrak - 24 , Tel 126

2 MW MM
sofort gesucht .

Änitl . Bestätterei
Gute und uchere Existenz .

Sofort ist krankheitsh. oünstig gel
» sehr gutes GesW »
( Nahrungsmittel ) billig zu ve k
Käufer kann alsbald solches bezieh
Das Geschäft eignet sich auch für
eine tüchtige Frau Käufer w . sich
u Nr . 34l an die Exped d Bl w.

veokdor
gröüto

LusvaLI ja
allen Lorten
Herren - unä
Lnadenllntsll
nnä -Untren.

W
Llgens

kadrillation,
cksdsr billige

kreise .
c»

» volle
Loiiiennllg .

00
Lposialgoseliäit

in Serren-Mten
oig . ksdriLation.

Ilsutt nur tteumsier ' s
Spsrislmsricen !

vissslbsn sinÄ vorrüglioii
unck dv« sktsn sioi » bsstsns keim Irsgsn .

I - SLS' Z
LmsNrnstrsk « 2V

ttsutt nur Usums/sr 's Sverial -
8perislmsrk °n .'

tür
llorron - nock
Vrmvn - Lnt -

VLsvkoroi
nnä kärlrsrsi
mit vLMpi -

detrisd.
Oll

lSoäernisisr -
Lnstrlt

nsoll
»onssten
Aoaellsn .

M
Serren - nnä

Lnaben-Hntssn
in äiv . kardsn
nnä vsssins .

I '
Lt .

in bekannter Güte empfiehlt
Mm uud Cafe.

Bollwertige gesunde

Vinkrnugsinittvl :
Naturreis
Hafergrütze
Haferaries
Weizenschrot
Fleischerfatz
Verfch . Nutzsette
Getrocknete Bananen

empfiehlt gut

Aakao
Nrauterte «
Heilkräuter
Haferkakao
Haferniehl
Äraftbrüh Würfel
^ ruchtnutzxasten

und preiswert

ILvkvru>I»s,Hrs LLLüuor
Amalienstratze 25 .

in besten Qualitäten trauten
8ie am vorteildaftesten in äer

6eMl - vkvKrik Vogel
kolepbon ISS — llanptstraLs 74 .

I MM SWMiWI
per Stück LW»

D 8 und 10 Pfg >
W täglich frische 8

— 8 Sendung

iilgtt ««ll Mm . i

Drima juntft'8 Oammelslei ^cti
j empfiehlt
Tel . , 4« . Metz ger .

^ Wegen Wegzugs ist per sofort oder später eine schöne große5 - Zimmer - Wohnung mit Balkon , Bad , zwei Mansarden , nebstsonstigem Zubehör . 2 Stock , mit Aussicht auf den Turmberg und
Schloßgarten , zu vermieten Näheres bei

Johann Senrniler . Zimmmermeister, Ettlingerstr ll .

L

das vollkommenste
EMgeleiseuderGeßtMart.
unübertroffen in Leistung und
Billigkeit, in wenigen Minuten ge¬
brauchsfertig erhitzt, Gasverbrauch
ca, 1,5 H pro Stunde ,

Allein zu haben bei
kisenlvllttn uilö HmshliltWsllrtikel
- - — - G . n«. b . h . — > - ^

H » « pt 8tr » 88 « 48 . _
4 el »tunx !

Junges fri 'ches Pferdefltisch
und verschiedene Wurst ist zu haben

! Pferdeschlöchterei L. Lugdoier
^ Amalienstraße 28_ Tel 304 ,

Lslksior ,
per Hundert 7 V, Kisten billiger ,

empfiehlt in prima Qualität
Vlcko LOKDrLvK

Hauptstraße 84

2

z,«MÜWM
Mll8ter-Ksll

M3 .UIMU

kelü loiime
Beliiias »w U. u. 12. liorbr. l»U.
«2S8 Sslüxsvirme n »r>c: ^

^sliniikilkunös Lw-rL-
Ilirrenstr IS .

I

voooo
20000
Lvooo

ste . stv . «to.
Los« L 3 m . , 01.eso 2» M .
korto imS Liste so kksunis
«mxSeklt Sie S«L«mI»8e»tiir
Ldmlmä keftsr, Ltrkinlis l. 8.

vsteeckstrsl !» s.

8paren Kelten "MZ
öl'iIIIIIl ^ ° IiSlI8llsIt -rsi'IlLIi :

Ltoüarden — klusenfsrben — krsmesstben
» lllililielifslili demlirte kiMrbemitte !

für vvrdlsssts Xlviitor , Klüsen , Strümpfe,Ksräinsn, Voitisngs.
Linfsek - praktisch . killig ,

^ H - tkÄRpM '
. . ko lisden io vrogenksnillun«- », „5 ^ "

zm stSUSllsU Utkeken .
-

G
llusäröoltllvli forävre man

8nsun » ' » vli « fsndesr UüliMiAiM jUUÄ dssostio auf ÄSN pÄokoksn nsstqnsishvnö »dgsdillistsksdniIc - DkankVr 8Qk,>SS§« Kr^vn «, ^

ornvl «,»:
ist «las lrssbs lprrbs -

I 'rrlvsr rur ftsinissimss

- vou Lmsills , Alarmor. I 'or-
> övIlZu , FteinAut, Mekeugs-

sekirr, klatttzubeläFsv, IVasek-
uuä Lgätz - LinriebiuuZeu. Ls
reinigt rsseb uuä mübelos,
okns im geringsten snru -
greitsn . . Lorrslax " ist äes-
bald unsntbekriioll kür jsäöll
Lausbalt unä Letrieb , be-
souäers sueb ve^eu seiuer

^ tl/gienlsoken Lft-eusekaftsu,
Logros - kitsäsrlLgs bol Sor

LÄier - llrogerie Lug. Peter .

81

^ lllunlavl ,

l2
l§ r

» « upttsrnssss 78 . ^D IvkertjKlwK «ltzKAllter ÜHrrtzü - karflerodo . ^
^ Llaruntie kür tLävIIvsen 8it 2 sovis «rstUassiA « Vor- ^
^ ardeitunx bei mLLiFvn kreis «». D

Gänselebern
kauft fortwährend an

Frau Schaber . Kelterstr . 25.

Hänselebern
werden fortwährend angekauft

Spitalstraste 2 .

Garten zu verpachten .
Näheres Serberstraste 2 .
Dery. jung. Kaufmann

übernimmt in seinen freien Stunden
die Erleb fchriftl . Arbeite « .
Gefl . Off, u L . 347 an die Exp ,

2 Arbeiter
können Wohnung erhalten

Auerstr . S, 1 . St , l.



SSnill. NedacharMrl sör
» WöAklinilkN

wie Irrigatoren von 1,50 Mk. an ,
Stechdecken, Bettpiannen , Frauenduschen ,
Slistierballen , Brusthütchcn , Milchpumpen ,
tzinnehme - Löffel u . Taffen , Berbandwatte, ,
Vummi -Bettstoffe , Bade - u . Fieber -The » ,
mometer , Lysoiorm , Krefolfeiienlöfung,s
Borsäure , Wärmeflaschrn , Luftkissen,
Glycerinfpritzen usw , in bester Qualität
bei billigen Preisen empfiehlt -

Leksersr. Klllwell-Zlügene !
Dnrtacb , Hauptstr . 4 >

(Für Damenartikel Damenbedienung .) !

« KP«

lUM - ddlMdi
« »MM empfehlen als sehr « MW»

preiswert : I

Zunge Schnitt
bohnen

>per2 - Pfd . - Dose 45 H
„ 4 ., ., 68 „

Zunge Erbsen
Iper 2 - Psd - Dose 55 H

4 ., „ 85 ,.
Karotten

Iper 2 Pfd - Dose 45

Spargel» , khmpigvoas
PsijserliW rc.

brlligst

loüvs Zkumvigv .
Allen Verwandten und Bekannten machen wir

d 'e tmunge Mitteilung dast uns unsere liebe , um
vergeßliche Schwester und Nichte

NLLrrLL ,
nach langer Krankheit durch den Tod entrissen
wurde

Um stille Teilnahme bitten
Me Irausrlläeu MnlsrbUedsusi» :

Otto Schaber , Schlosser .
Familie Johann Hi !z .

Du ' lach den 7 . November 19 ! 3 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt .

Trauerhaus : Pfinzstraße 57 , 2 Stock

Dies Katt besonderer Anzeige .

jTafelkerze ^
per 500 s» Paket 4 !k ,

55 u 65 H

Prima saure MostäpfeL
werden morgen Samstag am Bahnhof aus geladen und sind in der

Wirtschaft zur große « Linde zu ha ^ en
Bei Abnahme ganzer Waggons äußerst billiger Preis

per Paket 65 H

ParH ^kttjeil
p 330 Z Paket 27 -H ^

LampiM- und
Laternendttjk«

p Palet » >2St 3 » ^

Mchilichle
Zylinder s . Jochlej

empfehlen

Z l- Ugsr u . filislsn . I

Me Ratte ! Keine Maas !
bleibt leben . Legen Sie Loksrion
aus , Wirkung krsppsnt,L50u 100 4̂

! Allein echc in ver
' Läler - Drogerie Lug . ?sisr .

Msrvo kolo Ivo i ! T ) ASMO

! N - : !
v> Dose V-
85 5«

iHkidelbeele» 85 58
Erdbeere » - 65
Arsche » - 5V
Reilkeckudes 88 58
Preiselbeere» 95 58

I 9 Lorten von 60 bis 150 ?tg . per V« ?tunä

I M rniläs » , m1ttsl8tig .rLeN , ssUr L-rLttlxeu tz« s.!ickLcks» .
M Visse rtzKvivmisrtsn lesinisolirlQAsn , velctis siek in allen Lreiseu ^ ^ stsr LeliedL -

8 dsiß srkreuev , müsiite ieii meinen vereiirtvn Lunäen svAelegenUiekst empkeiilen .

jLugeru . Filialen.

Kinder kommen oft
mit Ungeziefer aus dem Kops nach
Hause . Ueber Nacht verschwindet

^

.alles mit , ,Wus » in " . Fl . 30
und 50 ^
LSier-Drogerie Lug . ?eter.

5 — 0 Zentner sehr große schöne
LvLSksLur

(für Metzger und Wirte geeignet )
sind zu vei kaufen

Werugarterktr . 14 » 4 St

Ds,rL«LlSiL
H ^ xo < r ! rsLTiL

ohne Vorschuß , reell und diskret
<Z8li » r

Kar/srntze , Douglasstcaße 4 .

VA .LLGIL LLL ^ V

»verden nach den neuesten Modellen
« «deriulirrt «. gefärbt.

L . Hutfabrik ,
Amaüeilstraße 20

I 'raavi »
Ir 'L ' i ^ s .ckor ' Sra .

Ol ^ ss
LrtillsI kür Wooknskinnsn unü

kssunäkeitspklegs emxüestlt

8E -EMMMWMWEW « SM
S/s « /re/7?

ssn/5esen5ie/kf.Lo//le /m ebenen/n/eresse unö
sum ürrss /<möe§ Sie L/eme

/ HerttSuch / ür 6/e / rm § s / Hutter
« ti Ks/ §e- er /Lr- Sie U/ötH/ieri/m« i- unS
§äll§ünS§/,flL'g-s üe§,/re/t . ViröLos/en/o »
ver - d/otz» oSei- su / Nei-tsn ^ »
Sur» ö/e^or^r»z-sr2»S, vonöei-L- eriÄ/tanŜ
ümx Li- U/SÄnennnen- llnä LLM/msrLeö « /

Osra .cka7S .1 - Dr ' oZ ^ sr ' is Ik * srr1
"Vo ^ sl

fit. gar . rein , per Vt Kl von 30 H aa ,
empfiehlr

LorMorsl L . Ae rrmLNk ».

! Evangelischer AotteSdienft.
Sonntag den S. November 1913 .

In Durlach :
Vorm . 9VsUhr : Herr Dekan Meyer .

! Vorm . Vill Uhr : Christen ! ,hie : Derselb «.
l Nachm. L Uhr : Bezirks - Gustav - Adolfsfest ,
s Herr Pfairer Rölhcr aus Oberkirch u.

Herr Pfarrer Goos von Berghause ».
Mitwirkung des KirchengesangvereiuS .
»tollektc für ven Gustav Aoo .f - Veicm

In Aue :
VormSVUIHr : Hr . Stadtvikar Sütterliu .
Vorm . ^/«11 Uhr : Christenlehre : Derselbe .

In Wolfartsweier :
Lorm . üVsUi>r : pr . Stadtrsr . Wolshard .

Evang , Bererushaus
Sonntag 11 Udr : Sonntagschule .

8 . Bibi . Vortrag .
Montag 1V < , Bivelstunde tür Franru

Für Damen : Damenbedienung ,
garatabteilung im 2 . Stock m . Hauses .

> , - , . — ->-— l

Klsyelörlöt
- unl ! ilANl !>8 <: ?iu ?ik ! M

ül . L, . ZLHL ^ sr , D « ^ lA . vL ,

ffmrsi, - . 34 36 , ^ ^ ! 6 p !ion kin . 216 .

8p62mIMt : 31o §
siiIsäse ! iLLä5L ^

'
L ! Ls . ^

. SV« . Blaukreuzverein .
! Dienstag 81 . . Bivelstunde für Männer

und Jünglinge .
Mittwoch 7V« „ Schülerbibclkränzchen

lältere Abteilung ).
Mittwoch 8V« ., Bibel - u. Gebetsiunte .
Freitag S „ SüiMiagschulvordcreug .

! ,. 81 , „ Singnunbe gem. Chor ).
' Samstag 5 „ Schülcrbibelkiänzchen

(jüngere Abteilung ) .
' Sawsrag 8' /, . Turnen .
! z- c »esr « * r « ^ ette
! ( Ernte - und Herbst - Dankfest )

Sonntag 9V- Uhr : Predigt . Pr . C Kopp.
„ Ir . Sonntags schule.
„ 3 „ Jurigfrauenverein .
„ 7V- „ Gesang - Gottesdienst .

Montag 8V « „ Singübung .
Dienstag SV« „ Missionrarbeitsverein .
Donnersrag8V « . Gebetsversammlung .
Freitag 8V« „ Jüiiglingsverein .

-Mmanuelskapelle Wolfartsweier .
Sonntag 12V- Uhr : Sonntagsfchule .

. 2V- „ Predigt . Pr C . Kopp.
Mittwoch 8V- . Gebetsversammlung .

l 2
Mäss 68 trioLt 6 800 LMI

W Ledalvgll - ZoeLe » »

A SlriokvoUe LeLalvolle I

»8 «,r8le k'rtdl-iknto , emplielilt ünüvr^t billig M
D EAsLäSOLLALLÄ ^ M

Stadt D « rt « «y .
Sründesöuchs -Huszäge .

Gebore « :
2. Noll. : Helmut . V . Daniel Hege, Eiskll-

bahnselreiär
5. , Friedrich Philipp , V. Philipp

Heinrich Kögel, Holzarbeiter .
Eheschltetzungr

6. Nov . : Jose Grirehaber , Eisenbahn »
sekreiar von Brei,ach , und
Wilheimine Homduiger voa
Linncheu.
Gestorben :

4 Nov - Karl Kasimir Vetter , Maurer ,
Witwer . 86 Jahre alt

wird woqenweiss abgegeben bei

Max Aitfciix . GSriiier . Bxseiiorürche 27 .

UM
-

M »

empfiehlt billigst
^ sokttni » 8 vnnnlLL Iim rrrsvw 6 rsteT 7.

MMHWe Miternnz ss 8 . Ngp .
Unbeständig , Regenfälle , mäßig kühl .



B
ezirksam

t
.

Am Samstag den 8 . d . M ,
abends V- 9 Uhr beginnend , findet
im Vereinsloka ! „ Stadt Durlach "

unsere
Monni svsr farrrrrrLung

statt . Der Wichtigkeit d.er Tages¬
ordnung wegen werden die Mit¬
glieder ersucht , pünktlich und voll¬
zählig zu erscheinen

Reservisten , die bei berittenen
Truppenteilen gedient haben , sind
hierzu kameradschaftlichst ein geladen .

MeiusürHüMiMlhie
u. Ratulheillr. Zarlach .

Samstag Sen
8 . Nov . . abends
ft« 9 Uh > . im Pflug
Monatsversaunulung

_ Der Vorstand .

Schwabenverein Einttachi
Tnrlach .

ÜLuks Leuts - 2LL 1 s sMsr ?
OrrsLv erllstten nadluLgskädlge Lrbeiter , Sslläverker , Leawttz

Mel , Me« , 8tt»t-A«rrte»er«
Dm - M IsmeuMrk , Vldclie, 7«pMe etc.

Ir « sÄ ! szLL * r « L8 « V « LlLrrIrL » « Kei » .

LreMsus IttwMl, La .r1srnLo
konliellpillir .

8 Lvr» v» .

Samstag de« 8 ds . Mts ,
abends V- 9 Uhr , findet

Morratsver fcrrnrrrkung
im Lokal (Gambrinus ) statt .

Wegen wichtiger Besprechung
erwartet vollzähliges Erscheinen

Der Vorstand .

TANUNMiir Zürich .

HGL .II

Samstag den 8 November ,
abends 9 Uhr . findet im Lokal
eine außerordentliche

Milgtikder-Nsrsammtnrrg
statt Wegen sehr wichtiger Tages¬
ordnung ( Gau betreffend ) bittet
um zahlreiches Erscheinen besonders
der Aktivität

_ Der Vorstand

k . - 6 . Kellas vurlaek
( Ballspiclklub Durlach) .

Heute abend 87 « Uhr findet im
Lokal (Meyerhof ) eine

Spieierversammlung
statt . Zahlreiches Ersch . erwartet

Der Vorstand .

KWMnb „kkmmui-
1882 Tvriach 8. 8.

Sonntag den S . November ,
nachmittags l Uhr :

Deröands - MiLspick
2 . u 3 . M - — Ballspielklub „ Ger¬
mania Pforzheim " 2 . v . 3 M .

Samstag den 8. November , abends 8 Uhr :

Knmoristische Unterhaltung
. . —. - - —

mit äutzerft komischem Programm .
Hiezu ladet höflichst ein

._
G . LLGLLuLsiS - -

, Wirt .

Raitsahrer -Eiab Gemaala 1892 Darlach
EimLadurrg

zu der am Samstag den 8 . November , abends 9 Uhr im Lokal
Festhalte beginnenden ordentlichen

Heneralverkcnnrnl
'
ung .

Die Tagesordnung wird per Post zugestellt . Zahlreiche Be¬
teiligung erwartet

Der Vorstand .

AWllN „ Mlmll !
"

UM
Gegründet 1 - 05 .

Einladung
zu der am Sonntag den 9 Nov . lOfS . abends
Vr8 Ukr , Saale zur Blume stattfindenden

llUMlM - WrKli'
»Mil MW .

Diejenigen Kinder unserer Mit¬
glieder . welche Lust haben , beim
Theaterstück zum Weihnachtsfeste
mitzuwirken , werden gebeten , sich
am Sonntag den 9 . d M , vorm .
11 Uhr . im Amalienbad einfinden
zu wollen .
_ Der MorUand

AselWsl „Mlssim"
Milch ISO

Zu der am Sonntag , 9 . d . W .?
nachm . 4 Uhr , stattfindenden

Hcrnzunter - lia l'Lrrng
im „ Roten Löwen " sind die werten
Mitglieder mit Angehörigen freund -
lichst eingeladen .

Der Vorstand .
NU Samstag , 8 . dl M . ,

Morrertsver - farrrrrrlunc ;
im Lokal z . Schlößle Um voll --
zähliges Erscheinen bittet D - O .

-

AvendunlerHaklung ,
verbunden mit Zither - Aonzert und Theater .

Musikalische Leitung Herr Hch . Weißinger aus Karlsruhe
Hierauf : Vereins - Tanz ,
Programm ä 20 berechtigt zum Eintritt und ist an der

Kasse erhältlich . Saalerösfnung 7 Uhr abends .
Zu dieser Veranstaltung sind Freunde und Interessenten der

Zithermusik freundlichst eingeladen .
Der - Wovstnrrö .

Hägenmark
zum letztenmal

das Psd . 40 H , sowie Körner
das Psd . 30 H , zu haben auf
dem Wochenmarkt .

I - Ink ia »

MwÄLvvrvi »
Sonntag de» 0 . d . M , abends 7 Uhr :

bei Mitglied Strubel „ zum Lamm "
. Hierzu ladet unsere werten

Mitglieder nevst Familienangehörigen freundlichst ein
V « « VvrstanÄ .

Einfübrunasrecht aeftattet .

in grösster ^ .riswukl - billigst
irr äsr

eentksi- Vl-ogökis ?3u ! Vogel
leleplion 169 - llaupistrssss 74 .

OOOOl

Unterzeichneter empfiehlt seinen

8aa1 rur ^Mallung von kesMedLeiieir
den verehrt Vereinen und Gesellschrslen .

Nein « Weine , xrima Bier « , gut bürgerliche Nüehe
und aufmerksame Bedienung stets zugesichert .

Hochachtungsvoll
"Willftrslrn IL^ LsrlsT - , Gastwirt .

per Fuhre 1,50 kann abgefahren
weiden am

Abbruch der GüLerhalle.

Schweinefleisch
( keine Notschlachtung ) wird morgen
SamStag abend von 5 Uhr ab und
Sonntag früh ausgehauen , per
Pfund 90 Pfq .

Krouenstraste 111 .

ISachhowersaft
bei Husten , Heiserkeit , Magen - ,.
Nieren - , Frauenleiden , Blutreinig ,
u . Blutarmut usw bestes Mittel
Morgen ans dem Markt . Gefäß :
mitbringen _

WM MMM « .
daS Pfund zu 1 Mk , hat abzugeben

zur goldene» Herste, Z)«rlach,
_ Friedrichstraße 7 .

ÜHa -lLlrviiuvi »
sind fortwährend zu haben

Wirtschaft W Aeyerhas.

Schweinefleisch
wird SamStag von 5 Uhr ab und
Sonntag morgen ausgehauen

Brünnenhausstratze 2.
Hierzu Nr . 67 der Amtlichen Verkündi »

gungSblatteS für den Bezirk Durlach .
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